
Ables. 
—- Earl Nosenkdtter trat gestern eine 

Reife nach Deutschland an. 

—- Dr. Murray Waidach von Chi- 
eago befindet sich hier zu Besuch bei El- 
tern und Gefchwisiem 

— Eine ziemliche Anzahl Soldaten 
kamen hier durch im Laufe dieser Woche 
auf ihrer Reise nach dem National 
Guards Enrampment zu Kearney. 

—- Der Cementkontraktor Nonney 
that leyten Freitag Nachmittag, als er bei 
dem Bau des katholischen Psarrhauses 
tbätig war, einen Fall, traf mit der 
Seite auf eine scharfe Kante und brach 
eine Rippe- 

— Richard Nieß, welcher vor etlichen 
Wochen von einem Pferde derartig an 

den Kopf geschlagen wurde, sodaß er 

einen Schädelbruch davontrag, wurde 

lebten Freitag als geheilt aus dem Ho- 
spital entlassen. 

—- Beiden Ballspielen in Vastings 
am Freitag und Sonnabend voriger Wo- 
che, gewann Grund Island am Freitag 
mit 7 zu l, während am Sonnabend 
Hastiugs den Spieß umdrehte und unse- 
ren Jungens mit 5 zu 0 eine Niederlage 
beibrachte. 

—- Ferdinand Seedohm, welcher wäh- 
rend der letzten 12 Jahre in Veit’s Gro- 
eery beschäftigt war, hat seine Stellung 
daselbst aufgegeben und wird in nächster 
Zeit in dem neuen von Claus Eggers an 

Ecke ster Straße und Wheeler Ave. er- 

richteten Gebäude selbständig ein Gro- 
eerygeschäft anfangen. Wir wünschen 
tbm den besten Erfolg. 

—- Jn der Nacht von Sonnabend 
auf Sonntag wurde in die dem B. so M. 
Depot gegenübergelegene Conditorei 
eingebrochen und Waaren im Betrage 
von 835 entwenden Man nimmt an, 
daß der oder die Eindrecher, von denen 
man natürlich keine Spur hat, sich aus 
dem Eontignent der fahrenden Brüder 
Straubinger rekrutiren, die unsere Stadt 
mittels der B. and M. Bahn auf der 

Durchreise berühren. 
— Während am Dienstag Vormittag 

Dr. Hoge in der Nachbarschaft sder 
Union Stock Yards eine Krankenoisite 
machte, leistete sich sein Pferd das Ber- 
gnügen eines Runaways. Es rannte 
der Stadt zu, offenbar in der Absicht 
den Stall auszusuchen, aber Leute wel- 
che versuchten, den Gaul aufzuhalten, 
oerhinderten dies, und erst nach verschie- 
denen Kreuz und Querzügen durch die 
Stadt wurde der Ausreißer unten bei der 
Seifensabrik eingesangen. Außer eini- 

gen unbedeutenden Rissen und Kindern 
hatte das Pferd keine Verlehungen aus- 
zuweisen, aber der Buggy war bös zuge- 
richtet. 

—- Polizeiches Phil. Löplin arretirte 
am Freitag Morgen Jesste Janus un- 

ter der Anklage, in 614 Ost Frontstra- 
ße ein Haus für unmoralische Zwecke zu 
führen. Zur selben Zeit arretirte er da- 
selbst Innie Moore und Emily Page 
unter der Anklage, Jnsassen eines uner- 

dentlichen Hauses zu sein. Die beiden 
Leyteren wurden um je 825 und die Ko- 
sten gestraft und siyen sie die Geschichte, 
in Ermangelung des nöthigen Mani- 
urons, ab, während Jessie’s Fall bis 
znni Montag oertagt wurde, wo sie um 

dieseibe Dosis gestraft wurde und siht 
sie diese auch ab. Nachdem sie aber ein 

paar Tage im Kitchen gesessen, wurde 
ihr die Sache über, sie berappte und be- 
findet sich wieder auf freiem Fuß. 

—- Als am Dienstag Morgen Andy 
Indersen die Geleise der U. P. Bahn 
an Pine Straße kreuzte, hatte er das 
Unglück, daß eine Reihe Waggons, wel- 
che zurückgeschoben wurden, feinen We- 
gen an der Seite traf, wobei die eine 
Thür demolirt, die hintere Are stark ver- 

bogen und eine Feder zerbrochen sowie 
der Wagen noch sonst leicht beschädigt 
wurde. Glücklicher-reife war zurzeit 
Niemand iin Wagen und da weder Fuhr- » 

mann noch Gespann irgendwie verletzt 
wurden, ist das Unglück ats ein folchesz 
zu bezeichnen bei welchem viel Giück das J 
bei war. Die Blessaren welche der Wa-; 
gen davor-trug werden bald wieder ans-1 
gebesfert und Andy im Stande sein, alle 
Aufträge die er erhält, prompt auszu- 
führen. 

—- Ein trauriger Todesfall ist derje- 
nige einer gewissen Maniie Walten wel- 
che ins Vaus in den Union Stock Yards 
arbeitete und am Dienstag Morgen 
einein der Geburt eines Kindes folgen- 
den Blutstarzes erlag. setztltebe Pulse 
wurde zwar herbeigerufen, aber als diese 
anlangte, war der Zustand der Frau 
schon ein solcher, daß Rettung nicht mehr 
wäglich war. Ein kleines gesundes 
Baby, ein Mädchen, wurde geboren, aber 
wer der Vater ist oder ob das unglückli- 
che Leib sonstige Verwandte besiht, 
konnte nicht ermittelt werden. Eine 
Frau Julton, deren Gotte fttr die Union 
Zaeifie Bahn arbeitet, nahm sich der 
kleinen an und mehrere Biehziichter 
send ihändley ooa denen an dein Tage 
eine sie-titsche Anzahl in der Stadt wa- 
rte-. assist- eine Sau-minn- ooe und 
das Etgelmiß vers-then wird ausreichen, 
der imstoihemn Frau ein anständig-I 
Begräbnis zu bereitet-. 

S p Netz-Inzwischen hat sich ein 

wisset N. J. Baker aus Ost-pla, 
e» Sein-they welcher die Leiche als die 

Matt Tochter beansprucht-. Er kam ge- 
stern hierher und veranlaßte die Ueber- 
führuns derselben auch St. Psal, wo et 

sicher wohnte und wo such die Mutter 
der Unslsicktichm bereits begraben liegt. 

’I 

—- Soaderrnann sitr Möbel jeder 
Art. 

—- Chas. Beat, welcher sich längere 
Zeit in Indiana zu Besuch besond, ist 
wieder heimgekehrt. 

—- FrL -Ilnnie Söndergard befindet 
sich aus einer mehrmonatlichen Besuch- 
reise bei einer Tante in hutchison, Minn. 

—- Frau Johannes Groyky reiste inn 

Montag mit ihrer Tochter zu Besuch nach 
O1-eg:n, wo the Mutter und Geschwi- 
sin wohnen. 

—- Hr. H. O. Sutton, der bisherige 
Lehrer in der hiesigen Hochschule wird 

demnächst seinen Umzug nach Kearney 
dewerksielligen, wo er eine Stellung als 

Lehrer an der dortigen Normalschule an- 

genommen hat. 
— John Egger-Bist von einer zwei- 

wöchentlichen Besuchöreise nach Denoer 
wieder hierher zurückgekehrt, während 
Frau ngers und Sohn noch längere 
Zeit bei ihrer Mutter und Großmutter, 
Frau Win. Cornelius, verweilen. 

—- Paul, der Sjährige Sohn von 

Hen. und Frau J. B. Kirsh an West 
8ter Straße, oerunglückte am Samstag 
bei-n Spielen und brach das Schlüssel- 
bein. Aetzliche hülse wurde sosort requi- 
rirt und wird der Kleine bald wieder her- 
gestellt sein. 

— Ellen Burger, das kleine Töchter- 
chen von Drit. und Frau Ilbert But-geh 
an Ecke 7ter und Eint Straße wohnhast, 
siel am Samstag Abend von einem Zaun 
und brach beide Knochen an einem ihrer 
Arme, just oberhalb des handgelenkes. 
Ein Arzt wurde sosort herbeigeholt, der 
das gebrochene Glied wieder einrichtete. 

—- John Dohrn brachte zu Anfang 
der Woche seine Frau nach Süd-Omaha 
in’s HospitaL Frau Dohrn ist bereits 
seit mehreren Jahren aus der Kranken- 
liste und wenn auch ihr Besinden sich 
zeitweise besserte, so war doch nie eine 
dauernde Besserung eingetreten und has- 
sen wir, daß sie bessere Resultate erzielen 
wird und bald geheilt zurückkehren kann. 

i— 

— Die vom Stadtrath neu erwähl- 
ten Mitglieder der Bibliothekgbehörde 
sind: James E. Demna, Chao. G· 
Ryan und M. J. Wilcor· Die folgen- 
den Mitglieder traten aus« da ihr Ter- 
min zu Ende: Frau C. F. Bentleh, J. 
R. Thompson und H. S. Ferrar. Der; 
Terrain der neuen Mitglieder ist sür dreij 
Jahre. ( 

E —- Rudolph und Albinus Bock, er- 

fterer seit langer Zeit Clert in Röser’s 
sGrorery und letzterer einer der ersten! Innd langjährigsten Elerks in Veit’s. 
Gkocery, haben das Grocerygefchäst von s! 
MkKenzie im Opernhausgebaude Laus-J 
lich erworben und werden sich selbstän- 
dig machen, wozu wir ihnen den besten 
Erfolg wünschen. 

— W. A. Prinee, Henry Sievers, 
,-Henry Bartenbaeh und Geo. Partei kehr- 
Jten am Sonnabend von Omaha zurück, 
Twoselbst sie an dem Midfummer Ihist 
onnteft theilgenommen hatten. Die 
IHerren Sievers und Prince erwarben 
zsich den zweiten Preis; sie waren um 

nur zwei Punkte hinter zwei Herren aus 
Council Bluffs zurück, welche den ersten 
Preis ergatterten. 

uhlueamts Plattbtitsches Le- 
detdpoc.—·ßunnert ole un nie Leder- 
Dat Book gist damit de oelen Plattdüt- 
sehen op disse Siid un gänd Siid von 

dat grote Water en’ gode Gelegenheit, 
enen graten Deel von de mit Recht ook 
bi de Nedderfassen io belen’ten hoogdüt- 
schen Vaderlands-, Lew’s-, Affcheeds-, 
Wonner-, Drinkleeder u. i. w. in ehr 
lev Modersprak sing’n to kæn’n. Pris 
ts heel billig—25e. Grad ankamen in 
be Osfiee von ,Staats Anzeiger et 
heran-. 

— Das macht sich! Ball Tau-uns 
Steuereinschähung beträgt 04.814,- 
728.40 und müssen wir Staatssteuern 
im Betrage von 033,703.1(; bezahlen. 
Da kann man sieh einen Begriff davon 
machen, wie ludermäßig mit dem Geld 
umgegangen wirb, wenn ein kleines 
Caanty wie Hall solchen ungeheuren Be- 
trag zum Staatshaushalt beitragen muß. 
Die Gesammtsteuerauflage sllr den 
Staat ist 02,130,935.38. Arn wenig- 
sten bezahlt MePhersan County, näm- 
lich 81,007.77z-es ist eingeschöht zum 
Betrage von nur cl43,966.70. Dougs 
las muß 0208,985.11 bezahlen. Sechs 
Counties bezahlen weniger als 82,000. 

Bekanntmahuugt 
Dem Publikum im Allgemeinen und 

unseren Freunden im Besondere-r, wün- 
schen wir hiermit bekannt zn machen, daß 
wir, Rudolph Bock und Ilbinus Bock, 
unter dem Firmanamen Bock Bros» die 
McKenzie Groeery im Opernhausgebäui 
be gekauft haben und dieselbe weiter-füh- 
ren werden. Indem wir uns befleißigen 
werden, stets die besten Iaaren zu mä- 
ßigen Preisen za liefern und Allen reelle 
und zuvarkammeade Bedienung zusi- 
chernd, bitten wir um geneigten Zuspruch. 

schtungsvoll 
V o ck V r o I. 

W 

Medic-e sum nd des-er vla 
-.- unt Jus-d stotte.«: 

Die St. Joseph ä- Gcanb Island Rait- 
way vertaqu am 12., 13. und lö. Augqu 
Rundreiiebillete no Dem-er, Colorado 
Sprin i und Pucb o, Colo» zu einer Rate 
vom infahxtipteid, mit einem Maximum 
Rundreisepms von 015 00. Tickets gut für 
Rückkehr bis zum Tö. Au usi, mit einem Vet- 

lldäugmsngiprivilegims- II zum sä. Septem- 

J 

F — Eine Menge Stand Jslander 
Jwaren im Laufe der Woche in Kearney, 
Hum dort den Tarneoal witzunmhein 
! 

— Maler Johannes Orahky vollen- 
idete am Gar-fing die Arbeit der Reno- 
Ioirung des OstisrieksSchulhaufes. 
JDasselbe ist innen und außen gründlich 
Hund auf's Beste hergerichtet und bietet ei- 
nen erfreulichen Anblick. 

—- hr. August Barh wird bald gro- 
ßer Hausbesipei fein, wenn er fo fort- 
fahrt. Kürzlich erst kaufte er das fchöne 
Wohnhaus oon Nie Nauert an Oft 2ter 

Straße und letzte Woche kaufte er auch 
das werthoalle Residenzeigenthunr non 

Dr. Hawk, welches er felbst zu bewoh- 
nen gedenkt. 

—- Lehte Woche traf Frau Kelting 
von Illinois hier ein zu Befuch bei ih- 
rem Vater, John Base, fowie ihren Ge- 
fchwistern, Adolph Bode, Frau Win. 
Joehnck und Frau Venry Joehnck. Die 
Kelting Familie war früher hier anfiif- 
sig, wohnt jedoch feit einigen Jahren in 
Illinois. 

—— Ein schönes Vergnügen hatte der 
Herausgeber von Montag auf Dienstag, 
als er die Reife von hier nach Loup City 
machte. Er reiste Montag Morgen hier 
ab und kam Dienstag Morgen Punkt Z 

Uhr fchon in Loup City an. Wir hatten 
Inämlieh Halt gemacht in Boelus, um 

jmit dem nächsten Zuge die Reife nach 
Loun City fortzusetzen. Bekanntlich 
jzweigt die Bahn von Boelus ab nach 
Pleafanton und jeden zweiten Tag geht 
Eder Zug über diefe Strecke. So auch 
’Montag. Aber der Zug kam nicht wie- 
3der. Zu Pleafanton war nämlich die 
Lokomotioe und vier Waggons entgleift 
und dauerte es bis zurn nächsten Morgen 
4 Uhr bis der Zug wieder nach Baelus 

’kam und wir weiter fahren konnten. 
iDas war eine genußreiche Nacht!—Jn 
Laub City geht’s jetzt, wie fchon feit län- 
gerer Zeit, recht lebhaft zu, indem fehr 
viel gebaut wird und haben die Kontras- 
toren und Ziegeleibesitzer Gebrüder Ohi- 
fen, alle hände voll zu thun und be- 
schäftigen sie eine Menge Leute. Eine 
Anzahl neuer Brickgebäude sind bereits 
aufgeführt und mehr sind in der Arbeit 
begriffen. Die Arbeiten für Culley’s 
neues Bankgebäude wurden gerade in 
Angriff genommen. Freund Herman 
Jung’s neues Logirhaus war gerade fer- 
tig und wissen wir, wo wir von jetzt ab 
anständige Unterkunft finden wenn wir 
nach Loup City kommen-Auch Rest- 
oenzen find tu großer Unzahl gebaut und 
u. A. hat Freund Denrh Elgner ein 
prächtigeg neues Wohnhaus gebaut, das 
beinahe fertig ist und bald bezogen wer- 
den kann. —Die Ernte in jener Gegend 
ist fehr gut ausgefallen, indem Weizen 
und Hafer gute Erträge gaben. Korn 
steht ausgezeichnet und wird eine große 
Ernte geben, falls nicht der Frühfrosi 
einen Strich durch die Rechnung macht 
und hassen wir, daß wir einen fo günsti- 
gen Herbst bekommen wie lehtes Jahr, 
d. h. frostfrei, denn wir brauchen eine 
gute Kornerntr. 

PicksRicksl 
Jeht ifi die Zeit der Pick-Nicks und 

der beste und nächsigelegeue Piah ift Lion 
Grosc. Alle Prinatgefellfchaften, Ver- 
eine, Logen u. f. w· sind ergebenst ein- 
geladen, ihre PicksNicks und Ber- 
gnügungen hier abzuhalten. 
its-M John Hann,Mgr. 

J u New Orte-us ist Ekzhischof Erz-; 
p.lie infolge des Gelbsiebers gestorben- 

E in vexheeiendes Feuer, das Mon- 
tag Abend utn 9 Uhr ausbrach, zerstörte 
iärnuitliche, der Delaware, Lackanianna 
cl- Western Eisenbahn gehörende, unmit- 
telbar am Wasser in Hobolen gelegene 
Renmen nnd Waarenmagazinr. Trotz 
ter angestrengten Arbeit der Feuers-»sehr 
wüshete das entfesselte Element bis lange 
nach Mitternacht, io daß die Löfchnianns 
fchaften aus Weehawken und Jersey City 
tu hilfe gerufen werden mußten. Eine 
Zeit lang fürchtete man, daß die Flam- 
nien die Docks der hamburg-Atnerikas 
Linie erreichen und zerstören würden, doch 
den Arbeiten der vereinten Lbfchtnanni 
fchaften gelang es, diefe Katastophe ab- 
zuwenden. Zeistöit wurden außer beut 
Bahnhaf und den anderen Gebäuden der 
Delaware, Lackainana ä. Weftern Eisen- 
bahngefellfchaft, ein Stationsgebäude 
für Ierrhboote, die Gebäude und Reini- 
fen der Torporation für öffentlichen 
Dienst, in denen viele Wagen unterge- 
bracht waren, die Ferryboote «Hopaong« 
und »Binghatnton« und alle in der Nähe 
stehenden Privatgebäudr. Vertreter der 

Eisenbahngeiellfchaft erklärten heute 
Morgen, daß infolge des Feuers ihr Ge- 
schäftsbetrieb für etwa eine Woche ein- 
gestellt werden muß. Den durch die 
Zerstörung ihres Eigenthunis angerich- 
teten Schaden fchähen sie auf etwa «- 
t500,000. 

Das trugen-tastenng- ten Landt teres, des Elephantem st 
dreimal so groß wie das des Menschen; 
während aber das Menschenhirn ein 
Metzigsiel seines Gesammtgewichtst 
betrat das Glep ntmhirn nur en 

üåilgundertstel s net Riefenkörperge- 
B. 

F 
wi 

Eine Frauengewerbei 
f ch u l e errichtet die Stadt Pest fttr 
künstlerisch veranlagte rauen der är- 
meren Volksschichten. egen eringes 
Entgelt wird Sticken, Weben, anat- 
brennen, Entwerer und Aus hren 
Mstlstitchmtk Um. Del- 
WIWH ists-. » 

Verhandlungen see sowle 
toter-. 

Grund Island, Neb» 11. Juli Woo- 

Verfainrnlung der Lebst-de gen-Iß 
Bertagung, Vorsiper Rdfer prilsidlrend. 
Protokoll der letzten Versammlung oer- 

lefen und angenommen wie oerlefen. 
Zufchrift der Burroughg deing Ma- 

fchine Co» enthaltend Quittung für 
8125 als Thetlzalslung für eine vorn 

County gekaufte Additionsmafchine 
wurde oerlefen und einzureihen deordert. 

Zufchrift vorn National Jerigation 
Congreß in Portland, Ore., in Bezug 
auf Ernennung oon Delegaten zwecks 
Befuchg gen. Sitzung, wurde oerlefen 
und einzureihen deordert. Auf Antrag 
von Gallocher wurde Vorsitzer angewie- 
fen, fünf Delegaten zu ernennen, welche 
hingeben können, wenn sie wünschen. 

Folgende Quittungen des County- 
Schadmeisierö wurden einzureiden deors 
dert: J. L. Schoupp, Co. Clerk, 88 25, 
bezahlt von Loncafter Co. filr Pflege 
des Armen Zerl; eine non Wm. Keufcher 
für Ils, Belöftigung bezahlt oon L. 
Schneider auf der Armenfarrnz eine wei- 
tere von Win. Keufcher für cll.50, er- 

halten für Verlauf oon 46 Bufhel Ha- 
fer 

Der halbjährige Bericht des Armen- 
farmfuperintendenten wurde oerlefen und 
auf Antrag oon Schmidt dem Armen- 
farmausfchuß überwiefen. 

Ofsizielle Bürgfchaft oon A. C. White 
als Mitglied der Soldaten-Dülfakom- 
mifsion wurde oerlefen und dem Bürg- 
fchaftsausfchuß übern-iden- 

Berichte für’g zweite Quartal der 
Wegeouffeher für Distrikte 17 und 23 
wurden oerlefen und an den Vorsider des 
Wege- und Brücken-Ausfchußes verwie- 
fen. 

Gefuche von Zahn Murphy, Geo. H. 
Booth, Frau L. M. Connof, Win. P- 
Foutg und Marie Fouts und Eugenia 
M. Winsloro urn Aufnahme in die Sol- 
datenheirnath wurden oerlefen und dein 
Soldatenheirnaugfchuß überwiesen. 

Resignation non S. N. Taylor als 
Sheriff oon Hall County, welche am l. 

Sept. 1905 in Kraft treten foll, wurde 
oerlefen und auf Antrag oon Gallacher 
wurde diefelde angenommen. 

Berichte der Wegeauffeher von Dist- 
17 und 23, wurden oon dem Ausschuß 
an welchem sie oerwiefen worden, als 
korrekt und mit der Empfelung, sie an- 

zunehmen, einberichtet. Bericht ange- 
nommen. O 

Die Monatsberichte der verschiedenen 
Deposttenbanken wurden verlesen und 

einzureihen beordert. Da die Doniphan 
Bank noch nicht berichtete, wurde der 
Clerk aufgefordert, deren Bericht für 
Juli einzufordern. 

Der haldsühliche Aus-seid des Conn- 
thschayrneisters wurde oerlesen und aus 
Antrag oon Gallacher etnzureihen, bear- 
dert. 

Folgender Bericht wurde angenom- 
men: 

Grand Island, s. Aug. 1906. 
An den sichtb. Vorsiver und Behörde der 

Suoervisvren von Ball Ca. 
Wer-the Heraus-Wir, eIhr Ausschuß für 

Wege und Brücken, bittencherichten zu dür- 
fen, daß nur die Brücke über den Prairie 
Creet zwischen der Settionsllnie 25 ä- W- 12 
—10 besichtigt aben und haben wir 2 Seil 
M Fuß lan e ederofosien sowie rwei Kap- 
pen für die elde bestellt; ebenfalls die Brücke 
über den Dry Creet auf der Grenze zwilchen 
den Settionen 15 und 22--12--11, welche wir 
gänzlich weggeschnternmt fanden und haben 
wir eine neue 80 Fuß lau e Brücke rnit C 18 

s Fuß langen Cederpfoften estellt. 
l Achtungsvoll unterbreitet 

O s la r R ö s e r, , LouisSchmidt, 
J. C. Mem-rief 

! Der Bürgschastsausschuß berichtete 
Jdie Bürgschaft oon A. C. White als 

J Mitglied der Soldaten-Vülssconrmission 
Jrnit der Weisung zurück, daß sie nicht an- 

genommen werde, weil sie nicht gehörig 
ausgestellt worden sei, sondern daß der 
Clerk instruirt rverde dieselbe behufs 
Vetoollständiungs zu returniren, indem 
die Bürger ihre vollen Namen untergelchs 
nen. Bericht angenommen. 

Die Behörde machte dann Pause bis 
l:3» Nachm. und während dieser Pause 
wurde, wie vorn Geseh vorgeschrieben, 
das Gefängniß inspizirt, sowie auch die 
übrigen Gebäude auf dein Courthaus- 
play besichtigt. 

Zuschrift non Franc Curtis, daß seine 
»Dreschnraschine durch ein Dreckloch aus 
der Countylinie zwischen Wood Nil-er 
und Jackson beschädigt worden sei, 

Farbe oerlesen und an den Countyam 
lmalt verwiesen- 

) Sesuch um Ausnahme in die Sol- 
datenheimath von Joel Porkhurst wurde ; 

oerlesen und bent zuständigen Ausschuß- 
überwiesen- 

Zuschrtst von Franc Curtis und An- 
deren bez. des schlechten Zustandes der« 
Torvngrenzlinie zwischen Sees. 12—10— 
ls und 7—10—11 wurde oerlesen und be- 
fohlen, dieselbe der Totvnbehbrde von! 
Jockson zu überweisen. ; Johnson Potten und Frau kamen vor 

die Behörde in Betrefs Ihrer drei Kinder-, 
welche wie sie behaupten, Krüppel, an- 

nornial und nicht imstande sind, sich zu 
ernähren, und sie, die Eltern, sind unfä- 
hig genug für ihren Unter-halt zu verdre- 
uen und tdnuen darum nicht fllr ihre 
Einder sorgen und erluchen deshalb das 
County, Maßregeln u treffen, für ihre 
Psle e zu sorge-. us Antrag von Venfon wurde die Sache dein seinen- 
ausschuß rnit der Machtbeiugnlh liber- 
eoiesen, in der sache zu handeln sie er 

gut befindet. 
IuSI sich-Iß für Sonate-Wenn berichtet- 

bez der ihm überwiesenen Geiuche mit 
der Empfehlung, daß alle Applikqnten 
W- heim aufgenommen werden. Auf 
Antrag von Schmidt wurde ver Bericht 
Ingrimm-um 

F As 
F— H 

Forderung der Soldaten-hülfssCo-ns 
mission für die Verausgabung von 

818.50 wurde verlefen nnd auf ntrog 
von Schmidt an den Finanzausschuß ver- 

wiesen. Dieser berichten, daß die For- 
derung korrekt fei, empfahl deren Beglei- 
chung und daß ein entsprechender War- 

;tant zu Gunsten der Conmriision ausge- 
stellt werde. Bericht angenommen un-. 

Forderung erlaubt; alle stimmten m:t 
ta. 

s Granb Island, Neb» s. Aug. W. 
s He· Vorsiyer!—3ch sielle den Antrag. daß 
Ider Clert hiermit autorisirt ist, Warrants für 
zdie Bezahlung aller Forderun en, erlaubt 
»aus dem Allgemeinen County onds. gegen JBaarini Schaeamt auszustellen und daß diese 
sBehörde seine Handlung ratrfizire nnd geneh- 
;mige indem er Watrantz gegen betagtes 
JBaar im Schatzrmt im Betrage von Milss 
»sür die Bezahlun von in der Versammlung 
sam U. Juli 1986 erlaubten Forderungen 
Lausstelltr. J. E. M o n eries. 
? Der Antrag wurde angenommen. 
! Die Forderung oon Geo. A. Hang- 
»land, 85.20 für Brückenholz, Mcchk M 

JSupervisor Benton verwiesen wurde, 
itpurde von diesem wie folgt zurückberichs 
»tet: 
! Grand Island, S. Aug. NOT An den Achtb. Vorsitzer und die Beborde 
! der Supervisoren. 
i Wertde Herren !-—Jdr Gnmite wi lchcm die 

orderung von Geo. A. Hang-nnd, 8520 
s i Brückenbaubolr, acht 2x10 16 Fuß und 
be lanbigt von Jatob ivode, uberwresen, 
sin et dieselbe lorrett nnd eine prooere Bela- 
stung für das Caurus-, und empsiehtt deren 
Begleichung C. S· Benton. 

Bericht angenommen nnd Forderung 
erlaubt, alle stimmten Ja. 

Die Forderung von Joseph Lilley, 
OS7.50 für Brückenreparatur, welche an 

Sap. Gallacher verwiesen ivorden war, 
wurde von diesem wie folgt zurückberiche 
tet: 

Achtb. Vorüber und Behörde der Sauer- 
oiioren. Wertbe Herren !——Wir, Jbr Co- 
rnite, welchem die Fordernn von Jos. Lil- 
leo im Betrag von 027 50 ü erwieven wurde, 
bitten berichten zu dürfen, daß die Forderung 
im Betrag von 812 erlaubt werde und der 
Nest, 815.50, nicht erlaubt werde, da derselbe 
bereits bezahlt ist- 

Achtungsvoll unterbreitet 
Join Gallacher. 

Der Bericht wurde angenommen und 
die Forderung, wie empfohlen, erlaubt; 
alle Mitglieder stimmten Ja- 

Hieraus Pause bis morgen Vormittag 
um 9:30. 

J. L Z its n n p p, Co Cierk. 
(Schluf7 in nachster Nummer.) 

Die Geschichte Unrwegent 
Was ist die site Don sss II stic. 

W satt schau-. 
Im Hinblick aus die anlanng er- 

folgte Loslösung Norwegenö von 
Schweden diirften die folgenden ge- 
schichtlichen Daten des Interesses nicht 
entratdem 

Norwegen ist eins der öltesien eure- 

piiischen Königreiche. Jm Fahre 872 
wurde das Reich unter Kön g arald 
Schönhaar gesammelt. Sein Ge chlecht 

t darüber 500 Jahre lang regiert. 
r nächstleßte des Stammes heira- 

thete in das dänische Königshaus, und 
dieser Umstand bahnte eine Vereini- 
gung zwischen Norwegen und Mine- 
tnari an. Sie hat ungefähr vier Jahr- 
hunderte bestanden. Bei dem letzten 
großen Ausgebot gegen Kaiser Rapp- 
leon I. führte Karl Johann als er- 

wählter schwedischer Kronprinz die 
Truppen jenes Landes und gewann 
dadurch die Zustimmung der Verbitns 
deten zur Eroberung Norweg-Jena Jn 
dem Kieler Frieden vom 10. Januar 
1814 mußte der König der vereinigten 
Reiche, Friedrich V1., Norwegen an 
den König von Schweden abtreten. Jn 
dem Abtretungödoiument hieß es, daß 
Norwegen ein mit Schweden oereini - 

tes Königreich bilden solle Gleichzei- 
tig entband Friedrich Vl. die Norweger 
ihres Treueideg. Aber die Norweger 
ließen sich nicht als königlicheö Eigen- 
thum von Souveriin zu Souveriin 
übertragen. Sie gaben sich selbst eine 
Verfassung und wählten am 17. Mai 
1814 einen König. Darauf rückte 
Karl Johann mit einem schwedischen 
heer in Norwegen ein. Mehrere Zu- 
sammensiöße fanden statt; aber bevor 
es zu etwas Entscheidenden kam, wur- 
den Unterhandlungen eröffnet. Karl 
Johanns schließliche Entscheidung 
ing dahin, daß die Norweger ihre 

kleie Verfassung unveriiirzt behalten 
Urften, wenn sie auf eine Vereinigung 

mit Schweden unter dem gleichen Kö- 
nig eingehen würden. Die Volksver- 
tretun (Storthing) genehmigte die 
Verein gung unter der Bedingung 
vollständiger Ebenbiirtigteit. Jhr 
eigener König legte seine Gewalt in 
die hände des S orthing nieder und 
arn C- November 1814 wurde der Kö- 
nig von Schweden zum König von 
Norwegen erwählt. 

Ein Wunder-Baby. Jn 

Essen City, N. J» schenkte dieser Tage 
gewisse Frau Therese Silber einem 

Kinde (Madchen das Leben, das 142 
Unzen bei der eburt wog und nicht« 
ciißer als 10 Zoll war. Die hände 

s kleinen Dinges waren, von den 
Fingerwurzeln bis zu den Spißen ge- 
rechnet, kaum einen Zoll lann; ein 
Dirne wäre genügend, dieh 
u bedecken. Der Arm des Ba hist 
unt wie ein Blei nnd nichts-di MW und dteW 

Mk 
Fingerspi- 

CASTOR IA 
ffir Sauglinge and Kinder. 

Gasseibe Was Itir Fruefier Gekauft Ham 

OrtJSrfft »oa 

I s 

Dr. Heut-it D. Boydett 
Lokal- dChitin-EIN Chieagv, Burllugs 

tvu QQ umey Untekfuchuugsarzt fllr das Vet. staa- 
teu Pensions-main 

Arzt und Wundatzt, Augen-, Ohren-, 
Naiv und fals- Departement, St. Fran- 
eii pfvita 

C irnrgetie und Frauenlrankheitem 
Vrillen enau augep p.aßt 
Office: cke Pine und Zte Straße. 
Wohnung:121 Oft ste Straße. 

Staub Jst-us, - - Nebraska. 

Yasllngton Zucetia 
von via-presse Uatem 

clslcsago uud zurück .............. 821 15 
täglich zum Verkauf. 

st-. Lunis und zurück ............. 19 70 
täglich verkauft. 

Poktlanel, Tatsgma u. scattlc 
und zutllck (tiiglich verkauft) ....... 46 00 
in einer Richtung via lskalifvrnien.. 56 00 
verkauft 6.-17. und 29.—30. Ang. 

san Frevel-gen u. Los Ange- 
les und Zurück .................. 50 00 
verkauft 6 —18.Augufl. 

Dom-eh Colormlo springt-, 
n. l«mebl0 u. zurück, verkauft 
täglich ......................... 17 50 
12·, läs. 15. Aug .................. 1500 
Zo. Augqu bis t. Sept ..... ...... 10 70 

solt Lake u. Ostia-a und zurück 30 50 
täglich verkauft. 

Graml Jana-time untl Moos-, 
colo., und zurück ...... ........ 17 50 
täglich verlaqu 

Tellowutono Pan-Ir, durch und 
.Hvtels, Kutfche und zurück ........ 75 00 

Der-solt- und urück ............... 2590 
verkauft am .——-14. August. 

l»lttub11kg, Pa» und ukück ...... 31 05 
verkauft am 17. u. 18. ugufi. 

Rom-tun clty und zurück ......... 9 00 
verkauft am 28.——31. August. 

lktchmmul, Va» u. zurück ...... 38 05 
uerlauft 8.—ll. Sept· 

Clrattnnooga, Tot-n» u. zurück 29 20 
verkauft 14.«—16. Repr. 

Phllaelclphin und zurück ........ 87 06 
verkauft 14.-——16. Sept. 

co(l)". Wyo« Black Hills u. Hat Springs, 
S. D» balde Roten den ganzeu Sommer. 

Mllwturkeo und Punkte im iüdlichen 
Wisconsin. Michigan Neforte am Michi- 
gan- iotvie Ourvniee, lkanada, Maine 
uud Ren England, den St. Larviettce und 
t«a’e lshamvlain Regiouen, täglich sehr 

; niedrig( zouristenratem 
l 

Ilsenn Ihr vor-sprecht oder ichteidt, es 
wird uns eiu Vergnügen sein, Euch dez. Na- 
ten und Jugdieust zu mivrmiten eine sit-je 
zu teiervtten, fvwie liuch die Reife iv ange- 
nehm hsse möglich zu mach eu. 

C o n n or, Ticket Agent. 
L. W. Wale l ev, 

Mii. Pass. Agent, Omahty Nebraska. 

L 

U i e aus New Orleans berichtet 
wird, h--t dort fawie überall, die Nach- 
richt t iz Präsident Raofeaelt dern Ge- 
fuch des- Gauaerneur Blankard Gehör 
fu«-un- und anordnete, daß der Mariae 

ja)o«p.ulrsiensi die Leitung in der Bekäm- 
pf.;:-.« J Gelbsiebers in Nen- Drleans 
und (- cseren Orten übernehme, dat hier 

iallgem me Befriediung verurfachL e- 

denn.-- n ist liderzeugt, daß dadurch ie 
part-trutze Furcht bald ein Ende nehmen 

Hind mg Zutrauen wieder zurückkehren 
Tun-« sisenn das Volk erst sieht, daß die 
W s öehörden in fysiernatifcher und 
»zu! ; misier Weife vorgehen· 

Unnatslse Ins-ais 
I; sc ize Anfälle van Kalil, Durchfall und 

si- «u.snmen plö lich und es muß pramate 
Lki — .;e:etftet wer en. Man kann in lal- 
dn alten der Dienste eines Arztes und der 
rot-J ieibundenen Ausgaben entrathem 
w H. «st;amberlama Colie, Cholera and Di- 
m.t. e- Nemedy parat fleht. Eine Gabe 
di— s— Mittels hilft einem Patienten ehe ein 
T « s nehalt werden lann. Es hat feine 
B- :- : si nach nie veriagt, auch ni t in den 
fris« ·. nitsn und gefährlichsien F llen und 
le -. mitiefollte ohne es sein. Zu ver- 
tan-« uei A· W. Mahlzeit 

staawicueasspsmst 
dis-. sksbrasla Ratianal Wuard in Kearney, 

lief-» 8.——16. Aug. woz. 

s- -- 

ums-as Sonnabend 12·»Iug, Kampf 
P is m. ontag l4. Aug» Iruppen Ne- 
vms n Parade var Gaul-erneut Miete 

« 

sk « Diese Gelegenheit hat die Union Zart- 
si· t» « xkdrige Rate vom Oinfahrtdpreis und 
ein .- i-itel fiir die Rundfahrt autorisirt. 
T ist glittig am Verlaufs-sage und für Rück- 
te ..-u bis Zum darauffolgenden Tage· Be- 
fr.- Mich eim Agent der llnian Pueisie 
zu N i -d Island, Nebraska. 

stumm str m NunfatkkssOcc 
m U f an Frannsco nnd Los Angeles, Cal- 

».ss:lich zahlreicher in Sanft-knien abzu- 
äax -.k Convenuonnh verkaqu die Grund 
« 

s-« -- Konte, beginnend mit dem 10. April 
mag c- nach an gewiser Tagen M zum 28. 
E(.« ltljö Nundrei etickees nach Sau Fran- 
cis « her ko- Angeles gültig für Rückteiie 
bis : nennzig Tagen vom Verkaufsdatutm 
nt hu evousåouu Divetse Renten er- 
auhk Weg-n Nähetem bes. Uebetliegen, 
ugtmnst usw. sprecht vor beim nächsten 
gusien oder schreibt an S. M. AdsitG .P. 

A» St Joseph, Mo- 

warm-Gericht. 
sma- Jst-im 

Detzm...fnsu.»».»...... 74 
Lamm. » ......... 40 

in.... » 24 
« 

c .n» , --------- «»« 42 I« 
» « 85 «- 

satt-Melu, « Its-N 

seitens-« ..... .. 450 

BM IVIIM per Tonne » s.00 
umk. wer-IF id» » Iä 

Gier. man 12 

Es umitlltepn I ..·......... Z net-, Inst « .. 

Inm....su160-sf TM 
..».. I.50 Hättst-ersteren prPfS..»......». si« 1 


